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nach der Zahl der Perfonen und der Flammen, die der Saal enthält, bemeffen; es
find 25 bis 3chm Zuluft pro Kopf und 100 bis 120013111 Zuluft pro Gasflamrne in
der Stunde zu rechnen; ferner für die Eintrittsgefchwindigkeit der Zuluft nicht mehr
als lm anzunehmen. Von Wichtigkeit ift ferner, dafs nur reine Luft im Freien
gefchöpft oder nöthigenfalls die Zuluft künf’dich gereinigt werde.

Neben der künftlichen Lüftung follen auch Mittel zur -Zeit-
weifen Anwendung der natürlichen Lüftung mit benutzt werden
können. Dazu dienen Luftzüge in der Decke, laternenartige Auffaltze
mit ]aloufie-VVänden im Dachfirf’c oder correfpondirende Oeffnungen
in den Hochwänden, Klappen im oberen Theile von Fenfiern und
Thüren etc.; flets mufs dafür geforgt werden, dafs lich diefelben
leicht öffnen und fchliefsen laffen.

In Fig. 19 ift eine von Boy/e in London patentirte Lüftungs-Vorrichtung ab-
gebildet, die aus einem mit Glinnnerplättchen verfehenen Einfatz für „Dunltfchlote und
einem Ziergitter befieht. Die Glimmerplättchen öffnen fich bei dem geringf‘cen Auftrieb
der Abluft und fchliefsen [ich fofort bei entgegengefetzter Luftfirömung.

Fiir die Erwärmung des Locales wird neben den verfchiedenen
Syltemen der Sammelheizung neuerdings wieder vielfach zur Ofen—
heizung gegriffen. Dazu werden theils die fog. amerikanifchen Oefen,

theils mehr oder weniger decorativ ausgef’cattete Kachelöfen verwendet. In wie
weit diefelben, aufser der localen Heizung, auch die Erwärmung der Zuluft in aus—„
reichender Weife bewirken können, mag dahin gefiellt bleiben.

 

Boy12’s Lüftungs-

Vorrichtung.

    
 

Fig. 20.

Fig 20 in 1/250 11. Fig. 21 bis 23 in [500 n. Gr.
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Schnitt Ali.

 

Liiftungs-Anlage im Siec/zf7z‘fchen Reflaurant zu Berlin ”).

Neuerdings wird der Lufterneuerung in Schankwirthfchaften, Kaffeehäufern und Reitaurants mehr
Fürforge zugewendet, als es bislang gefchehen ii°c‚ Eine Anzahl neuerer grofsfiädtifchen Locale find mit

12) Fact-Repr. nach“. Centralbl. d. Bauverw. 1884, S. 12.  


